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KREISSTADT HOFHEIM AM TAUNUS
-Ortsbeirat Hofheim-Lorsbach-

Vorlage-Nr: LOB2023/003Gemeinsamer Antrag
der CDU, FWG, LINKE, SPD, 
BfH, GRÜNE Datum: 25.01.2023

Vorgesehene Beratungsfolge:
Ortsbeirat Hofheim-Lorsbach Beschlussfassung

Verwendung des OBR-Budgets 2023

Es wurden bereits drei Klagen gegen die fehlende, weil bislang nicht vorgesehene, 
Umfahrungsmöglichkeit entlang der L 3011 während der Bauarbeiten von Hessen Mobil 
beim Hessischen Verwaltungsgerichtshof eingereicht, die erhebliche Kosten verursachen 
und nicht von den drei klagenden Geschäftsleuten/Betrieben allein getragen werden können 
und sollen. Diese klagen ja stellvertretend für alle in Lorsbach (Hofheim und Eppstein) 
Betroffenen.

Außerdem muss damit gerechnet werden, dass noch weitere Klagen erforderlich werden, 
wenn Hessen Mobil straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen, nämlich die Sperrung der L 
3011 für den Verkehr, veranlasst. Auch hierfür werden Kosten anfallen. In der Richtlinie zur 
Mittelverwendung aus den Ortsbeiratsbudgets für Sofortmaßnahmen in den Stadtteilen heißt 
es: „Zuschussfähig sind Maßnahmen, die der Verbesserung der Lebensqualität im 
Stadtteil dienen." Das ist hier mit Sicherheit der Fall.

Wir bitten zu beschließen:

das OBR-Budget 2023 für Lorsbach vollumfänglich zur Finanzierung der Rechtsstreitigkeiten 
gegen Hessen Mobil bzw. das Hessische Verkehrsministeriu zur Verhinderung der 
einjährigen Vollsperrung der L 3011 im Bereich der „Klärwerkskurve" zu verwenden.

gez. gez. gez.
Dieter Kugelmann Dr. Barbara Grassel Andreas Nickel

CDU          DIE LINKE           FWG

gez. gez. gez.
Britta Schäfer Tobias Gottschalk
       SPD BfH          GRÜNE


